
                                                                                                                                                            
Nationale Konferenz und 30-jährige Jubiläumsfeier                   

„Das gute Maß im unternehmerischen Handeln“  

13./14. Oktober 2023 in Freiburg i.Br. 

Mitwirkende     

     

 Catherine Adelmann ist die Gründerin und 

Geschäftsführung der Fosera-Solarsystems GmbH & Co. KGaA mit Standorten in Ulm, 

Bangkok und Bahir-Dar, Äthiopien. Ihr Unternehmen entwickelt und produziert Pico-Solar-

Home-Systeme für ländliche Elektrifizierung, welche zur Verbesserung des Lebens von über 

einer Million Menschen beigetragen haben. Fosera ist u.a. mit dem "Deutschen 

Nachhaltigkeitspreis" und den "Global LEAP Award" ausgezeichnet worden. Darüber hinaus 

engagiert sich Catherine Adelmann ehrenamtlich als Mitglied des Beirats des Global 

Renewables Congress (GRC). Sie hat Wirtschaftsingenieurswesen und Brand and Sales 

Management an der Hochschule Ulm Neu-Ulm studiert. Catherine Adelmann ist 33, 

verheiratet und lebt in Ulm. 

  Dr. h.c. Eleonora Bonacossa lebt und arbeitet als 

deutsch-italienische Staatsbürgerin seit jeher international und interkulturell. Sie ist 

zertifizierter Business- und Leadership Coach und Gründerin von ARETA new perspectives 

for leaders, einem Coachinginstitut mit Sitz in Frankfurt am Main, das Einzel- und 

Gruppencoachings/-trainings für Manager, Führungskräfte und Teams in Europa und Indien 

anbietet. Eleonora Bonacossa studierte Europäische Sprachen und Literatur an der Alma 

Mater Bologna, erwarb einen Master of Science in Social Management an der Bocconi Business 

School in Mailand sowie ein Diplom in Doctrina Sociali Ecclesiae an der Lateran-Universität. 

Eleonora Bonacossa ist u.a. Verfasserin des Buches „6 Leadership Skills“ (erschienen in dt. und 

in engl. Sprache) und war zehn Jahre stellvertretende Vorsitzende der Deutschen Sektion der 

Stiftung Centesimus Annus pro Pontifice. 



                                                                                                                                                            

   Erzbischof Stephan Burger wurde 1962 in Freiburg geboren. 

1983 - 1988 Studium der Theologie und Philosophie in Freiburg und München, 1990 

Priesterweihe anschl. Vikar in Tauberbischofsheim und in Pforzheim, 1995 - 2006 Pfarrer in St. 

Leon-Rot, ab 2002 Defensor und Promotor am Erzbischöflichen Offizialat, 2004 - 2006 Studium 

des Kanonischen Rechts in Münster, ab 2007 Offizial des Metropolitangerichts Freiburg i. Br., 

2013 Ernennung zum Domkapitular, 30. Mai 2014 Ernennung zum Erzbischof von Freiburg 

durch Papst Franziskus. Am 29. Juni 2014 Weihe zum Erzbischof. In der Kommission 

Weltkirche der deutschen Bischofskonferenz ist Erzbischof Stephan Burger Vorsitzender der 

Unterkommission für Entwicklungsfragen; seit 2016 Vorsitzender der Kommission für 

caritative Fragen. Im September 2022 wurde er zum stellvertretenden Vorsitzenden der 

bischöflichen Fachgruppe für Fragen des sexuellen Missbrauchs und von Gewalterfahrungen 

gewählt. 

 

 Elena Eberle ist Vorständin der 4L Capital AG, des 

unabhängigen Multi-Family-Offices für bewusste, werteorientierte und nachhaltige 

Investmententscheidungen. Die 4L Capital AG vertritt dabei einen eigenen werteorientierten 

Investing-Ansatz über alle Assetklassen hinweg, wobei eine marktübliche finanzielle Rendite 

mit einer konkreten positiven ökologischen und/oder sozialen Wirkung kombiniert wird. 

Elena Eberle war vor ihrem Engagement bei der 4L Capital AG 15 Jahre lang bei regionalen 

Kreditinstituten tätig. Die diplomierte Bankbetriebswirtin begleitete bereits mehrere 



                                                                                                                                                            
Führungspositionen und verantwortete Teams in den Bereichen Retail, 

Firmenkundenberatung und im Vermögenmanagement. Für Elena Eberle ist es ein besonderes 

Anliegen, Kunden und deren Familien beim Vermögensaufbau, der Verwaltung und dem 

Übergang zu begleiten. Dabei steht für sie eine lebenswerte Welt auch für nachfolgende 

Generationen zu ermöglichen im Vordergrund. Dieses Ziel über Impact Investing und 

nachhaltige Investments umzusetzen ist ihre Leidenschaft. 

    Jürgen Fitschen ist Senior Advisor der Deutschen Bank 

und war vom 1. Juni 2012 bis zum 19. Mai 2016 Co-Vorsitzender des Vorstands. Nach einer 

Ausbildung zum Groß- und Außenhandelskaufmann studierte er Wirtschaftswissenschaften 

an der Universität Hamburg. 1975 begann er seine Karriere bei der Citibank in Hamburg und 

übernahm bei der Deutschen Bank vor seiner Berufung in den Vorstand der AG zahlreiche 

Führungspositionen im In- und Ausland. Von April 2013 bis April 2016 war Jürgen Fitschen 

Präsident des Bundesverbandes deutscher Banken e.V. Seit 2. September 2017 ist er 

Vorsitzender des Vorstands der Deutsche Bank Stiftung. Er ist unter anderem 

Mitgesellschafter der Arabesque Holding Ltd. und ihrer Beteiligungsgesellschaft ESG Book 

GmbH, einem führenden Anbieter von Nachhaltigkeitsdaten, die auf technologiegetriebenem 

ESG-Research und KI-Technologie basieren. 

 Prof. Dr. jur. Katja Gabius ist Professorin für 

Wirtschaftsrecht, mit den Schwerpunkten Gesellschaftsrecht und Sustainability (mit 

Corporate Governance und Corporate Compliance), Bankrecht, Wertpapierrecht, 



                                                                                                                                                            
Kapitalmarktrecht und allgemeines Vertragsrecht an der Hochschule für Wirtschaft und 

Umwelt Nürtingen-Geislingen (HfWU) und seit Mai 2015 Direktorin des Institutes für 

Corporate Governance (ICG) in der HfWU Nürtingen/Geislingen. Katja Gabius ist Referentin 

für Gesellschaftsrecht und Corporate Governance bei der Beck Akademie München, der 

Akademie im Bildungswerk der Baden-Württembergischen Wirtschaft e. V. 

(Gesellschaftsrecht) sowie Referentin für Bankrecht, Kapitalmarktrecht und Gesellschaftsrecht 

beim Finanz Colloquium Heidelberg. 

   Prof. Dr. Silke Geithner ist seit 2018 Professorin für 

Führung und Organisation in der Sozial- und Gesundheitswirtschaft an der Evangelischen 

Hochschule Dresden. Seit März 2022 ist sie Rektorin der Hochschule sowie seit 2018 

Geschäftsführerin des Zentrums für Forschung, Weiterbildung und Beratung an der ehs 

Dresden gGmbH. Sie ist zudem Mitglied im Diakonischen Rat des Diakonischen Werkes der 

Ev.-Luth. Landeskirche Sachsen, Mitglied im Stiftungsrat der Diakonie St. Martin, Rothenburg 

sowie Vorstandsmitglied der SAGSAGA (Swiss Austrian German Simulation and Gaming 

Association) - Gesellschaft für Planspiele in Deutschland, Österreich und der Schweiz e. V.). 

Davor war sie Professorin für BWL, insb. Personalmanagement an der Wilhelm Löhe 

Hochschule, Fürth sowie wissenschaftliche Mitarbeiterin an der TU Chemnitz und TU 

Dresden. Sie hat Wirtschaftspädagogik in der TU Chemnitz studiert und an der TU Dresden 

zum Thema „Arbeits- und Lerntätigkeit in Industrieunternehmen“ promoviert sowie zu 

Fragen des „Managements organisationalen Wandels“ habilitiert.  

   Prof. Dr. Nils Goldschmidt ist Professor für Kontextuale 

Ökonomik und ökonomische Bildung an der Universität Siegen. Zugleich ist er dort 

Vorsitzender des Zentrums für ökonomische Bildung (ZöBiS) und Direktor des Zentrums für  



                                                                                                                                                            
 

Lehrerbildung und Bildungsforschung (ZLB). Zuvor war er Professor für Sozialpolitik und 

Sozialverwaltung an der Hochschule für angewandte Wissenschaften München (2010 bis 

2013) und Professor (Vertretung) für Sozialpolitik und Organisation Sozialer Dienstleistungen 

an der Universität der Bundeswehr München (2008 bis 2010). Er ist Vorsitzender der 

Aktionsgemeinschaft Soziale Marktwirtschaft e.V., Tübingen, Vorsitzender des Kuratoriums 

des Ludwig Erhard Forums, Berlin, Mitglied im Vorstand der Görres Gesellschaft, Bonn, und 

Affiliated Fellow am Walter Eucken Institut, Freiburg. Er ist Mitglied des Beirats des Roman 

Herzog Instituts, München, und der Katholischen Sozialwissenschaftlichen Zentralstelle, 

Mönchengladbach. Derzeit ist er zudem stellv. Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für 

Ökonomische Bildung (DeGÖB). Er ist Mitherausgeber von Schmollers Jahrbuch – Journal of 

Contextual Economics, Ordo – Jahrbuch für die Ordnung von Wirtschaft und Gesellschaft und 

der Zeitschrift für Politik. Prof. Goldschmidt studierte Katholische Theologie und 

Wirtschaftswissenschaften an der Universität Freiburg. Die Promotion zum Dr. rer. pol. 

erfolgte 2001, die Habilitation im Fach Volkswirtschaftslehre 2008, beides ebenfalls an der 

Universität Freiburg. Seine Forschungsschwerpunkte sind Ordnungsökonomik, 

Wirtschaftsdidaktik, Sozialpolitik, Geschichte und Methodologie des ökonomischen Denkens, 

Wirtschaftsethik und Kulturelle Ökonomik. 

   Dr. Thomas Hesse ist Gründer und CEO der 

Consonance Investments LLC, New York, welche in Early Stage Startups im Medienbereich 

investiert, mit erfolgreichen Exits u.a. bei Musixmatch, frame.io, Arbor, OpenSlate, 

ShaperOrigin und der von ihm gegründeten livestreaming Gesellschaft Dreamstage. Von 

2012-2014 war er Mitglied des Vorstandes und Chief Digital Officer der Bertelsmann SE, 

Gütersloh und New York. Zuvor hat er als President von Sony Music Entertainment in New 

York über 10 Jahre die digitale Transformation der Musikindustrie vorangetrieben. Dr. Hesse 

arbeitete im TV-Bereich bei RTL in Luxemburg und in Köln und begann seine Karriere als 

Berater bei McKinsey. Er studierte an der Musikhochschule Rheinland, der Oxford University 

und der London School of Economics mit Abschlüssen B.A., M.A., M.Sc. und promovierte an 

der Hochschule St. Gallen zum Dr.rer.oec. Er ist verheiratet und hat zwei Söhne. 

 

 



                                                                                                                                                            
 

 Matthias Hirschbolz ist Diplom-

Volkswirt und als stellvertretendes Vorstandsmitglied bei der Sparkasse Freiburg–Nördlicher 

Breisgau tätig. Seit 1.7.2023 leitet er den Bereich Asset Management. Zuvor war Herr 

Hirschbolz Vorstandsassistent, Leiter ÄrzteFinanzCenter, Abteilungsdirektor 

Vermögensmanagement und Regionaldirektor. Herr Hirschbolz ist verheiratet und hat 2 

erwachsene Töchter. Ehrenamtlich engagiert er sich als Schatzmeister im Münsterbauverein 

Freiburg e.V. und als Vorstandsmitglied beim Bund Katholischer Unternehmer Freiburg. 

   Kai Keller ist einer der Initiatoren von Afya Capital Partners, 

einem Impact Investment-Fonds in der Entstehung. Nach seinem Studium in Boston und 

Hong Kong begann er seine Karriere im Investment Banking bei der Credit Suisse, Macquarie 

Capital und Daiwa Securities Capital Markets in New York. Die Ebola-Pandemie entfachte 

seine Leidenschaft für Global Health, und er entwickelte mit der Clinton Health Access 

Initiative in Nairobi neue Finanz-Mechanismen für den Zugang zu Medikamenten. Nach 

mehreren Jahren im Pekinger Büro des Weltwirtschaftsforums zog es ihn bedingt durch die 

COVID-19 Pandemie nach Europa zurück, und die Idee für Afya Capital Partners entstand. 



                                                                                                                                                            
 

 

 

 

 

 

 

 Prof. Dr. Alexander Kracklauer studierte Wirtschafts- 

und Organisationswissenschaften an der Universität der Bundeswehr München sowie an der 

Arizona State University. Nach Promotion und Tätigkeit als Offizier der Bundeswehr arbeitete 

er im internationalen Vertriebsmanagement bei Procter & Gamble in Deutschland und den 

USA. Daran anschließend wurde er von der Harvard Business School als Visiting Scholar 

eingeladen und forschte und publizierte dort zum Thema Kundenbeziehungsmanagement. 

Heute leitet Kracklauer als Forschungsprofessor für Sales Management und Sales Intelligence 

das Kompetenzzentrum für Wachstums- und Vertriebsstrategien an der Hochschule Neu-Ulm 

und ist Managing Partner der Beratung Strategy First GmbH in Oberursel. Schwerpunkte 

seiner praxisorientierten Forschungsarbeit sind Customer Relationship Managment (CRM), 

Künstliche Intelligenz im Vertrieb und Vertriebsführung.  

  Susanne Kunschert studierte Betriebswirtschaft an        

der Universität Regensburg. Ab 1997 arbeitete sie beim Anlagenbauer Dürr in den USA und 

England und im Anschluss daran als Wirtschaftsprüfungsassistentin bei Ernst & Young in 

Stuttgart. Seit 2002 ist sie Geschäftsführende Gesellschafterin der Pilz GmbH & Co. KG, wo sie 

unter anderem für Personal, Finanzen und Vertrieb verantwortlich ist. Die Firma Pilz ist mit 

2500 Beschäftigten und gut 400 Mio. Euro Umsatz in der Automatisierungs- und 

Sicherheitstechnik, insbesondere der optischen und digitalen Überwachung von 

Industrieanlagen und dem Schutz vor unbefugten Zugriffen aus dem Netz tätig. Kunschert ist 

zudem Aufsichtsrätin von Südzucker und dem Karlsruher Institut für Technologie (KIT). Die 

52-Jährige ist verheiratet und hat einen Sohn.  

 



                                                                                                                                                            
 

   Prof. Dr. Dr. Elmar Nass ist Prorektor der Kölner 

Hochschule für Katholische Theologie und dort Lehrstuhlinhaber für Christliche 

Sozialwissenschaften und gesellschaftlichen Dialog. Elmar Nass ist Bankkaufmann, wurde 

1994 in Rom zum Priester geweiht, hat in den Fächern Christliche Sozialwissenschaft und 

Sozialökonomik promoviert und sich in Christlicher Wirtschafts- und Sozialethik habilitiert. 

Er ist u.a. externer wissenschaftlicher Sachverständiger zur Erstellung des neuen 

Grundsatzprogramms der CDU und Stellvertreter des Kirchlichen Assistenten der Päpstlichen 

Stiftung Centesimus Annus pro Pontifice für Deutschland.  

  Prof. Dr. Patrick Peters ist Prorektor der 

Allensbach Hochschule Konstanz, wo er unter anderem Wirtschaftsethik und Diversity 

Management lehrt, Dozent in der Erwachsenenbildung und Berater für Kommunikation und 

Ethik. Er unterstützt Unternehmen und Organisationen bei der Errichtung von Werte-

managementsystemen und tragfähigen internen und externen Kommunikationsstrukturen 

und -prozessen. Patrick Peters beschäftigt sich intensiv mit Impact Investing und 

Nachhaltigkeit, veröffentlicht regelmäßig Aufsätze und Bücher mit wirtschafts- und 

geisteswissenschaftlichem Ansatz und tritt als Moderator bei Fachveranstaltungen und 

Konferenzen auf. 

 

 



                                                                                                                                                            
 

  PD Dr. Dr. Thomas Rusche ist Unternehmer, 

Wissenschaftler, Vice-Chairman der CAPP-Stiftung, Vatikan und Vorsitzender des Hilfswerks 

Schwester Petra, Oelde. Er ist seit über vierzig Jahren unternehmerisch tätig und mit Thomas 

Rusche Art & Value; Berlin, als Kunstmarktexperte beratend für private und institutionelle 

Sammler beim An- und Verkauf von Kunstwerken tätig. Thomas Rusche hat folgende 

akademische Abschlüsse: Dipl.-Volkswirt/CH (1986, Universität Fribourg), Dr. rer. pol (1991, 

Universität Fribourg), M.A. phil (1992, Freie Universität Berlin), Dr. phil. (2002 Freie 

Universität Berlin). Er wurde 2018 an der Universität Siegen habilitiert und hat die 

Lehrbefugnis für Philosophie. Als Privatdozent unterrichtet Thomas Rusche an der 

Universität Siegen, Hochschule für Philosophie München und WHU Vallendar. 

 

  Msgr. Prof. Dr. Peter Schallenberg arbeitet 

schwerpunktmäßig zu Fragen der Ethik der Sozialen Marktwirtschaft. Er studierte 

Katholische Theologie und Philosophie an der Theologischen Fakultät Paderborn, wurde 1991 

als Alumne des Collegium Teutonicum am Campo Santo in Theologie promoviert und 

habilitierte sich 2003 an der Westfälischen Wilhelms-Universität in Münster. Mit Abschluss 

des Studiums 1987 wurde er in Rom zum Diakon geweiht, wo er für das Bistum Paderborn 

1988 die Priesterweihe empfing. Professor Schallenberg lehrt Moraltheologie und Ethik an der 

Theologischen Fakultät Paderborn und ist seit 2010 Direktor der Katholischen 

Sozialwissenschaftlichen Zentralstelle in Mönchengladbach. Von 2019 bis 2022 war er 

Konsultor am Dikasterium für die ganzheitliche Entwicklung des Menschen. 



                                                                                                                                                            
 

   Dr. Klaus Schraudner ist Vorstandsvorsitzender       

der Pax-Bank, einer christlich nachhaltig ausgerichteten Kirchenbank im Verbund der 

Genossenschaftsbanken. Gegründet als Selbsthilfeorganisation von Priestern für Priester steht 

die Bank heute für ökonomisches Handeln mit ethischer Zielsetzung. Nach Diplomstudium 

und Promotion an der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg war Dr. 

Schraudner zunächst über zwölf Jahre in der genossenschaftlichen Bankberatung tätig – und 

hat damit das Bankenwesen quasi von allen Seiten betrachten, durchleuchten und 

weiterentwickeln können. Nach ca. zweijähriger Tätigkeit als Prokurist und Vorstand mit 

Schwerpunkt Vertrieb in der Zevener Volksbank ist er nun seit 2010 als Vorstand bei der Pax-

Bank tätig, seit 2014 als Vorstandsvorsitzender. 

 

  Dr. Ulrich Schürenkrämer ist Geschäftsführender Gesell-

schafter der Machlaan GmbH, München. Bis 2016 war er 40 Jahre im Bankgeschäft im In- und 

Ausland tätig, anfangs als Auszubildender zum Bankkaufmann bei der SIMONBANK AG, 

Düsseldorf und zuletzt bei der Deutsche Bank AG, Frankfurt/Main, als Mitglied des 

Management Committee Deutschland und Regionalleiter Süd (Deutschland). Dr. 

Schürenkrämer nimmt verschiedene Mandatstätigkeiten im Finanzsektor, in Bildung, Kultur 

und Kirche, u.a. bei der Stiftung Centesimus Annus pro Pontifice als Koordinator für 

Deutschland und Vorstandsvorsitzender der Deutschen Sektion, wahr. Er hat 

Betriebswirtschaftslehre an der Freien Universität Berlin, Ludwig-Maximilians-Universität 

München und Harvard Business School Boston studiert, mit Abschluss zum Dipl.-Kfm. und 

Dr. oec. publ.. Er ist verheiratet und hat drei Kinder. 



                                                                                                                                                            
 

  Sylvia Trimborn-Ley ist Diplom-Kauffrau und 

Certified Information Systems Auditor mit mehr als 20 Berufsjahren Erfahrung im 

Risikomanagement international tätiger Banken. Sie ist als Chief Compliance Officer der Bank 

Pictet & Cie (Europe) AG zuständig unter anderem für Kapitalmarkt-Compliance und 

Financial-Crime-Risikomanagement. Sylvia Trimborn-Ley ist Gründerin der BlockdeMar 

GmbH und Mentorin des „Distributed ledger technologies talent programs for female leaders“ 

der Frankfurt School of Finance. Sie engagiert sich in ihrer Freizeit als stellvertretende 

Vorstandsvorsitzende der Deutschen Sektion von CAPP, Dame im Ritterorden vom Heiligen 

Grab zu Jerusalem und Past-President der NGO Inner Wheel International des Clubs 

Frankfurt Rhein-Main. 

 

  Johannes Zabel OP, Dominikanerpater im Dominikaner-

kloster Worms, derzeit dort Prior. Nach dem ersten Studium mit Abschluss zum Dipl.-

Volkswirt arbeitete er in der damaligen Bundespolitik in Bonn (u.a. beim Deutschen 

Bundestag und bei der Landesvertretung Berlin als Büroleiter des Senators). 1997 Eintritt in 

den Dominikanerorden mit Noviziat und anschließendem Studium zum Dipl.-Theologen. 

2007 Priesterweihe. Mitarbeit in den Klöstern des Ordens in Düsseldorf, Vechta und Worms. 

Vorsitzender der Joseph-Höffner-Gesellschaft für christliche Soziallehre im Erzbistum Köln. 

Vorsitzender der Geschwister-Zabel-Stiftung in Datteln (Ruhrgebiet). 


